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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ab heute wird mein Leben anders: „Ich werde mehr Sport treiben.“ „Ich werde mehr Zeit 
mit meinen Kindern verbringen.“ „Ich werde die Kirche verändern.“
Wie oft habe ich das schon gedacht. Und wie oft habe ich es gar nicht 
erst versucht. Zu unklar erscheint mir die Zukunft, sogar schon der 
morgige Tag. Zu verworren sind all die Verantwortlichkeiten und ja, 
auch die möglichen Sportarten sind mir zu vielfältig. 
Die Zukunft ist sein (Gottes) Land, so heißt es im Lied „Vertraut den 
neuen Wegen“. Was mir nebulös entgegenwabert und so entweder 
beängstigend oder verlockend hoffnungsvoll erscheint, ist bereits von 
Gott vermessenes und gesegnetes Land. Gottes Wirklichkeit ist die 
Zukunft. Er bestimmt das zukünftige Geschehen und so auch unsere 
eigene, individuelle und institutionelle Zukunft. 
Gerade wenn wir meinen, dass wir schon wissen, wie unsere geplante 
Zukunft ausgehen wird: ohne Sport, Familienzeit und eine veränderte 
Kirche. Gott wird uns überraschen. Er wird uns die Möglichkeiten auf-
zeigen. Unser Unglaube kann im Rückblick sehen, wie das geschehen ist und Glaubenskraft 
entsteht. Wir schauen zurück auf den Aufbruch aus der unausweichlichen Gegenwart des 
Karfreitags zu Ostern. Unbegreiflich und neu wurde alles. Der Osterglaube der Jüngerin-
nen und Jünger zeugt davon, was unseren Glauben bis heute ausmacht: das Hereinbrechen 
von Zukunft, wo niemand sie erwartet. 
„Siehe, ich mache alles neu!“ So heißt die Jahreslosung 2026. Gott schafft Neues. Er han-
delt aktiv. Nicht irgendwann, sondern jetzt. Er kommt uns entgegen und er ermutigt uns, 
den Schritt in sein Land, seine Zukunft zu wagen. Was Gott neu schafft, ist hell und weit 
und voller Möglichkeiten – ein Zukunftsland in dem auch meine kleinen und großen Aufbrü-
che und Versuche eine Chance auf Gelingen haben. 

Dörte Paul
Pfarrerin der Ev. Innenstadtgemeinde Görlitz
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Der Notar schaut gefasst und entschlossen 
die Kinder an, die vor ihm sitzen. Langsam 
öffnet er das Testament und bespricht mit 
ihnen das Erbe. Es sei wohl wunderschön, 
unbezahlbar und riesengroß, voller Wunder, 
in der Vielfalt nicht zu übertreffen. Man 
könne dort gut leben, Wellness und Aben-
teuer miteinander verbinden. Doch nach 
den überschwänglichen Worten macht er 
eine lange Pause und seine Stimme be-
kommt einen sehr ernsten Unterton. Von 
Zerstörung ist die Rede, von massenhaft 
Unrat, von Kräften, die keiner zu bändigen 
weiß, von Unterdrückung und Krieg, von 
Aussterben und Ungleichgewichten – alles 
weit weg, vom ursprünglich Gedachten. Er 
schließt das Buch, blickt die Kinder ernst an 
und sagt: „Ihr habt keine Möglichkeit das 
Erbe auszuschlagen. Ihr müsst es anneh-
men.“                                                
Worum geht es? Unsere Welt ist nicht mehr 

perfekt, wie Gott sie einst schuf. Sie ist alt 
und gebrechlich, von Naturgewalten ge-
beutelt, Kreisläufe geraten aus dem Gleich-
gewicht, Ressourcen werden ausgeschlach-
tet, die Meere sind vermüllt, der Boden ist 
verseucht, unser ökologischer Fußabdruck 
hat Übergröße – die Schöpfung seufzt 
unter dieser Last (Römer 8/22). Unser Erbe 
ist nachhaltig und wird noch mehrere Ge-
nerationen nach uns beschäftigen. 
Doch das ist nichts Neues unter der Sonne. 
Die Vergänglichkeit der Schöpfung wird uns 
schon in Prediger 1/2 attestiert. Wir können 
uns über Verantwortlichkeiten streiten 
und versuchen noch das Beste daraus zu 
machen. Doch diese Welt wird nicht für 
immer Bestand haben.
Was bedeutet das für unsere Kinder? Lasst 
uns hierfür den Blick weg von der großen 
weiten Welt hin zu unserem Mikrokosmos, 
der Familie lenken. Um mit den Widrigkei-

Welche Welt bekommen meine Kinder?
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ten und Stürmen des Lebens zurecht zu 
kommen, brauchen Kinder ein gutes Funda-
ment und eine starke Persönlichkeit. Diese 
bekommen sie weniger durch eine idyllische 
Welt, als vielmehr durch eine liebevolle Er-
ziehung und Prägung.
Wir sind als Eltern täglich herausgefor-
dert, unseren Kindern einen Rahmen zu 
bieten, in dem sie sich bestmöglich entwi-
ckeln können. Ganz praktisch erreichen wir 
das durch eine vertrauensvolle Beziehung, 
durch Qualitätszeit mit den Eltern und Ge-
schwistern, wertvolle Erinnerungen und 
das Gefühl, in Familie und Gemeinde ge-
braucht zu sein.
Allem voran jedoch ist es der größte 
Schatz, wenn Kinder Jesus kennenlernen 
als machtvollen Schöpfer, als liebevollen 
Freund, als wahrheitsliebenden Retter, 
gnädigen Richter und als Helfer im Sturm. 
Auch Jesus wurde mit verschiedenen Stür-

men konfrontiert, mit physischen und 
mit zwischenmenschlichen. Was tat er? 
Er suchte die Stille des Gebets und den 
engen Kontakt zu seinem Vater im Himmel. 
Daraus schöpfte er Kraft. Es geht also im 
Kern um den Kontakt zum Schöpfer selbst, 
durch den wir allen Widrigkeiten zum Trotz 
das Ziel nicht aus den Augen verlieren: die 
himmlische Welt, eine Ewigkeit mit IHM.
Meinen Kindern wünsche ich nichts sehnli-
cher als, dass sie mit beiden Beinen hier fest 
im Leben stehen, verwurzelt in Jesu Gegen-
wart, gleichzeitig aber wissen, dass diese 
Erde nicht ihr letztes Zuhause ist, sondern 
eine viel schönere Welt auf sie wartet.
 

Friederike Weise
ist Lehrerin in Elternzeit, lebt mit ihrem 

Mann und drei Kindern in Görlitz
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Die Stadt Görlitz besitzt einen einzig-
artigen Schatz an historischer Bausubs-
tanz, die für den Alltag in Görlitz prägend 
ist. Immobilieneigentümer, wie auch die 
kommunale Wohnungsbaugesellschaft 
KommWohnen, haben hier die besonde-

re Herausforderung zu 
bewältigen, diesen his-
torischen Schatz an die 
energetischen Heraus-
forderungen anzupas-
sen, um in Zukunft einen 
zeitgemäßen lebendigen 
Stadtkern an die nächste 
Generation weitergeben 
zu können.

Arne Myckert
Geschäftsführer KommWohnen

Görlitz hat Zukunft - weil wir sie gemein-
sam gestalten. Unsere Stadt lebt von der 

Kraft ihrer engagierten 
Bürgerinnen und Bürger, 
die traditionell innovativ 
sind. Ich bin überzeugt: 
Wenn wir mutig denken 
und entschlossen han-
deln, wird Görlitz auch 
morgen ein lebenswerter 
Ort für alle Generationen 
sein.

Benedikt M. Hummel 
Bürgermeister der Stadt Görlitz 

für Integrierte Stadtentwicklung

Die Zukunft soll man nicht voraussehen 
wollen, sondern möglich machen.

Antoine de Saint-Exupéry

Statements zur Zukuft



Titelthema

Christliches Stadtmagazin Görlitz 9 NuKlar

Zukunft ist für mich: 
Christus ist alles und 
ohne Christus ist alles 
nichts.

Gerd Weise
Görlitzer Kulturservice-

gesellschaft

„Und morgen ist ein neuer Tag“ - Zukunft 
als Raum für Möglichkeiten zur Verände-
rung. 

Pfarrer i. R. Dr. H.-W. Pietz 
in seiner Predigt 

in der Krypta d. Peterskirche am 2.11.25

Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt 
unterginge, würde ich heute noch ein Apfel-
bäumchen pflanzen. 

wird Martin Luther zugeschrieben

Für mich gehören Glaube und Zukunft un-
bedingt zusammen. Meine konkreten Er-
wartungen:  Mehr Menschen übernehmen 
Verantwortung nicht nur fürs Private, son-

dern auch für das Mit-
einander.  Wir lassen 
mehr Platz für Gott und 
leben gleichzeitig selbst-
bewusst als Erlöste und 
demütig als Teil von 
etwas Größerem. Wir 
leben verbunden auch mit 
der Schöpfung und dem 
Schöpfer.

Theresa Rinecker
Generalsuperintendentin

Ich hoffe, dass auch in Zukunft in unserer 
Stadt, in der mehrere tausend evangelische 

und katholische Chris-
ten leben, am Sonntag 
die Glocken läuten und 
Menschen sich einladen 
lassen zum Gottesdienst. 
Nur so werden auch künf-
tig arbeitsfreie Tage wirk-
liche Festtage sein – das 
brauchen wir Menschen 
für Leib und Seele!

Wolfgang Ipolt 
Bischof
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Als Schulleiter der DPFA-Re-
genbogen-Grundschule Görlitz 
blicke ich mit Vertrauen in die 
Zukunft, denn die Zukunft ge-
stalten maßgeblich unsere 
Kinder und so wie wir sie jetzt 
bilden und vorbereiten, werden 
sie die Zukunft gestalten. 
Unsere Schülerinnen und Schü-
ler wachsen in einer Stadt auf, 
die Tradition und Innovation auf 
inspirierende Weise verbindet. 
Mit engagierten Pädagogen, 
modernen Lernkonzepten und 

einer lebendigen Schulge-
meinschaft schaffen wir 
die besten Voraussetzun-
gen dafür, dass Kinder neu-
gierig, verantwortungsbe-
wusst und gestärkt ihren 
eigenen Weg in die uns 
noch unbekannte Welt von 
morgen gehen können.

Matthias Müller
ist Schulleiter der DPFA-

Regenbogen-Grundschule 
Görlitz

DPFA-Regenbogen-Grundschule Görlitz
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Vor mehr als zwei Jahren haben unter an-
deren das Center for Advanced Systems 
Understanding (CASUS), die Hochschu-
le Zittau/Görlitz und das Internationale 
Hochschulinstitut (IHI) Zittau der TU Dres-
den gemeinsam den Hi!Lusatia e.V. gegrün-
det. Das Ziel: die Lausitz als Region für For-
schung, Innovation und Zusammenhalt zu 
stärken.
Ich arbeite seither in der Geschäftsstelle 
daran, Menschen und Ideen zu verbinden 
– aus Wissenschaft, Wirtschaft und Gesell-
schaft. Besonders wichtig ist mir, dass sich 
internationale Expertinnen und Experten 

hier willkommen fühlen und dass Forschung 
für alle greifbar wird.
Mich begeistert, welche Möglichkeiten sich 
aus neuen Entwicklungen ergeben: Können 
wir bald Fahrräder aus dem 3D-Drucker 
fahren, Plastik durch Naturfasern ersetzen 
oder Bauarbeiten von Robotern erledigen 
lassen? Solche Fragen zeigen, dass Zukunft 
bei uns in der Lausitz schon heute beginnt.

Lisa Bail
ist Mitarbeiterin Geschäftsstelle 

Hi!Lusatia e.V. und Mutter von 
drei Töchtern

Zukunft gestalten – gemeinsam in der Lausitz





Kartengestaltung: Christian Hüther
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Summt es noch in manchen von uns? – Eine 
Zeile aus der Nationalhymne der DDR be-
schreibt exakt die Zukunftshoffnung nach 
dem 2. Weltkrieg. Die Kraft für die schwe-
re Arbeit der Gegenwart schöpften viele 
Menschen nach dem furchtbaren Krieg aus 
der Hoffnung auf eine bessere Zukunft. 
Orientierungen kamen aus verschiedenen 

Zukunftsvorstellungen, besonders im Blick 
auf den Aufbau einer neuen Gesellschafts-
ordnung.
„Und der Zukunft zugewandt...“ – vor uns 
die Zukunft, hinter uns die Vergangenheit.
Komplett anders die Heilige Schrift: Un-
zählige Male wird das jüdische Volk aufge-
fordert, die Kraft für die Zukunft aus dem 
Blick in die Vergangenheit zu schöpfen; ge-

nauer, durch die Erinnerung an die großen 
Taten Gottes, besonders soll sich das Volk 
Israel an die Befreiung aus der Knecht-
schaft in Ägypten erinnern.
Können auch wir am Beginn eines neuen 
Jahres Perspektiven für uns und unsere 
Gesellschaft aus der Vergangenheit gewin-
nen? – Es kommt wohl sehr darauf an, ob 

wir einen Standpunkt aus der Bibel gewin-
nen können: Gott ist der Herr der Zeit. Sein 
ist die Ewigkeit – das Ziel unseres Lebens.
Wenn wir die Zukunft mit ihm gewinnen, 
dann ist Geborgenheit in der Zeit das Re-
sultat, auch wenn die Zeiten stürmisch sind 
und vieles unerklärt bleibt.

Thomas Brendel

Und der Zukunft zugewandt…
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25 Pilger aus verschiedenen Ländern waren 
vom 24. September bis 10. Oktober 2025 
zu Fuß unterwegs, um auf die Dringlichkeit 
von Klimagerechtigkeit in all ihren Facetten 
aufmerksam zu machen. In 13 Etappen und 
zwei Aktionstagen ging es von Dresden bis 

Waldenburg (Polen). In Görlitz fand einer 
der beiden Aktionstage statt mit dem Hö-
hepunkt einer Andacht auf der Altstadt-
brücke und der Übergabe des Staffelstabes 
nach Polen.

Gabi Kretschmer

9. Ökumenischer Pilgerweg für Klimagerechtigkeit
anlässlich 10 Jahre Laudato si, 10 Jahre Pariser Klimaabkommen, 

10 Jahre 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen
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Dezember

2.12.2025 bis 24.2.2026 
LEGO-Werkstatt
16.30-18.00 Uhr jeweils 
dienstags, Landeskirchliche 
Gemeinschaft, 
Gartenstraße 7

Roratemessen / Advent-
Frühmessen 2025
Heilig Kreuz (dienstags: 2., 
9., 16.,23.12 um 5.00 Uhr und 
freitags: 5.,12., 19.12. um 6.00 
Uhr)
St. Hedwig (mittwochs: 3., 
10.,17.12. um 6.00 Uhr)

St. Jakobus (donnerstags: 
11.,18.12. um 18.00Uhr)
St. Wenzeslaus-Kapelle 
(donnerstags 18.12. um 19.00 
Uhr)
St. Anna (samstags 6., 13.12. 
um 6.30 Uhr)
Kinderrorate 18.00 Uhr am 
11. und 18.12. in St. Jakobus

3.12. 8Zylinder auf dem 
Christkindelmarkt
18.30 Uhr Untermarkt

4.12. Hl. Messe um geistliche 
Berufe
18.00 Uhr St. Jakobus

5.-7.12. Familienadvents-
wochenende „Glaubst du an 
den Nikolaus“
Sankt-Wenzeslaus-Stift, 
kursanmeldung@bistum-go-
erlitz.de

6.12. Schülertage für Grund-
schüler 
10.00-14.00 Uhr Klemens-
Neumann-Heim an der 
Jakobuskirche

6.12. Puppentheater für 
Familien 
„Überall ist Wunderland“
15.30 Uhr Jugendhaus 
„Wartburg“

7.12. Andacht auf dem 
Christkindelmarkt
12.30 Uhr Hauptbühne, Ev. 
Innenstadtgemeinde

Kulturelle, christliche Veranstaltungen unserer Stadt
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7.12. Puppentheater für
Familien 
„Überall ist Wunderland“
15.30 Uhr Jugendhaus 
„Wartburg“

7.12. Gottesdienst zum 2. 
Advent mit dem Posaunen-
chor Frauenkirche
10.00 Uhr Krypta der Pe-
terskirche

7.12. Adventsnachmittag
15.00 Uhr, EFG (Baptisten), 
Bismarckstr. 15

8.12. Adventsnachmittag für 
Senioren
15.00 Uhr Vis á Vis, Bis-
marckstr.19

9.12. Offener Treff für 
Gespräch und Begegnung
19.00 Uhr Klemens-Neu-
mann-Heim neben der 
Jakobuskirche 

9.12. Gesprächskreis 
„surprise“
20.00 Uhr, LKG, Garten-
straße 7

10.-14.12. Unterwegs zur 
Krippe-Adventstage für 
Senioren
Sankt-Wenzeslaus-Stift, 
kursanmeldung@bistum-go-
erlitz.de

14.12. Treff für alle Neuzuge-
zogenen
10.00 Uhr beginnend mit 
Hl. Messe in St. Jakobus an-
schließend im Klemens-Neu-
mann-Heim

14.12. Andacht auf der Bühne 
des Christkindelmarktes
12.30 Uhr mit dem Chor 
„Avvivando“

15.12. Packen für Heilig-
Abend-Aktion
19.00 Uhr Jugendhaus 
„Wartburg“

19.12.Nachtwächterführung
21.00 Uhr Dreifaltigkeitskir-
che am Untermarkt

24.12. Weihnachtsstube 
im Klemens-Neumann-Heim 
neben der Jakobuskirche

24.12. Christvesper mit dem 
Posaunenchor Frauenkirche
15.00 Uhr Frauenkirche

24.12. Christvesper mit 
Krippenspiel 
15.00 Uhr EFG (Baptisten), 
Bismarckstr. 15
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24.12. Krippenandacht
16.00 Uhr St. Jakobus

24.12. Krippenandacht
16.00 Uhr Stiftskirche Jau-
ernick

24.12. Bethlehem im Bahnhof
17.30 Uhr Bahnhofshalle 
Görlitz

24.12. Christnacht 
20.00 Uhr St. Anna 
Reichenbach

24.12. Christnacht
20.00 Uhr St. Hedwig, 
Rauschwalde

24.12. Heilig-Abend-Aktion
21.00 Uhr Treffpunkt Ju-
gendhaus „Wartburg“

24.12. Christnacht
22:00 Uhr Stiftskirche 
Jauernick

24.12. Christnacht mit 
Domchor und Orchester
22:00 Uhr Kathedrale St. 
Jakobus 

24.12. Christnacht in 
polnischer Sprache
24.00 Uhr Hl. Kreuz

25.12. Hl. Messe
9.00 Uhr Klosterkirche 
Weinhübel

25.12. Hl. Messe
10.00 Uhr St. Jakobus

25.12. Weihnachtshochamt 
mit Domchor und Orchester
11.00 Uhr Hl. Kreuz

28.12. Pontifikalamt: zentra-
ler Gottesdienst für die gan-
ze Gemeinde zum Abschluss 
des Heiligen Jahres 2025 mit 
dem Chor Avvivando

31.12. Jahresabschlussmesse
16.00 Uhr Hl. Kreuz

31.12. Jahresabschlussan-
dacht
17.00 Uhr Hl. Kreuz

31.12. Jahresabschlussan-
dacht
17.00 Uhr St. Hedwig
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Januar

1.1. Hl. Messe 
9.00 Uhr St. Anna 
Reichenbach

1.1. Hl. Messe
9.00 Uhr Klosterkirche 
Weinhübel

1.1. Pontifikalamt 
10.00 Uhr Kathedrale St. 
Jakobus

1.1. Hl. Messe 
10.00 Uhr Stiftskirche 
Jauernick

1.1. Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Hedwig

1.1. Hl. Messe deutsch/
polnisch
11.00 Uhr Hl. Kreuz

1.1. Hl. Messe
18.30 Uhr Hl. Kreuz

3.1. Deutsch-Polnisches 
Weihnachtssingen
Pfarrhaus Hl. Kreuz

11.1. Sternsingergottesdienst
10.00 Uhr St. Jakobus

12.1 Allianzgebetswoche 
„Gott ist treu – Er erfüllt 
seine Versprechen“
19.30 Uhr LKG, Gartenstr. 7

13.1. Allianzgebetswoche 
„Gott ist treu – Er fordert 
uns zur Umkehr“
19.30 Uhr Hoffnungskirche, 
Von-Rodewitz-Weg 3

14.1. Allianzgebetswoche 
„Gott ist treu – Er vergibt 
uns, wenn wir fallen“
17.00 Uhr, G22
19. 30 Uhr Gebetsspazier-
gang

15.1. Ökumenischer 
Gottesdienst
19.00 Uhr Stiftskirche Jau-
ernick

15.1. Allianzgebetswoche 
„Gott ist treu - Auch in 
schweren Zeiten“
19.30 Uhr Adventgemeinde, 
Bautzener Str. 22

16.1. Allianzgebetswoche, 
Jugendgottesdienst, nicht 
nur für Jugendliche „Gott ist 
treu – So leben wir Gemein-
schaft“
19.30Uhr EFG (Baptisten), 
Bismarckstr. 15

17.1. Allianzgebetswoche 
„Gott ist treu – Wir beten 
gemeinsam für seine Welt“
19.30 Uhr Bowlingcenter 
City Center, anschließend 
Bowling

18.1. Allianzgebetswoche 
Abschlussgottesdienst „Gott 
ist treu – Unsere Botschaft 
für die Welt“
10.00 Uhr Jugendhaus 
„Wartburg“, J.-Wüsten-Str. 
21, anschl. gem. Mittagessen

22.1. Essen & mehr – ein ge-
haltvoller Abend für Frauen 
jeden Alters
19.00 Uhr Vis á Vis, Bis-
marckstraße 19

27.1. Gesprächskreis 
„surprise“
20.00 Uhr, LKG, Garten-
straße 7

31.1. Schülertage für Grund-
schüler 
10.00-14.00 Uhr Klemens-
Neumann-Heim an der Jako-
buskirche

Februar

8.2. Gottesdienst mit dem 
Posaunenchor Frauenkirche
10 Uhr Krypta Peterskirche

10.2. Gesprächskreis 
„surprise“
20 Uhr, LKG, Gartenstraße 7

24.2. Gesprächskreis 
„surprise“
20.00 Uhr, LKG, Garten-
straße 7

26.2. Essen & mehr – ein ge-
haltvoller Abend für Frauen 
jeden Alters
19.00 Uhr Vis á Vis, Bis-
marckstraße 19

27.2.-1.3. Bibelkurs
Sankt-Wenzeslaus Stift, An-
meldung: kursanmeldung@
bistum-goerlitz.de 

28.2.-1.3. 
Blech:Werk:Bass:&Co
Workshop für Tuba, Posau-
ne, Waldhorn, Bariton, 
Tenorhorn, Euphonium
Werk1 Musikschule Johann-
Adam-Hiller
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Adventgemeinde Görlitz
Bautzener Str. 21, 02826 Görlitz
Pastor Stefan Gelke, 03581/40 28 88
Stefan.Gelke@adventisten.de
www.sta-lausitz.net
Gottesdienst: samstags, 10 Uhr, zeitgleich Kinder-
gottesdienst

Kirche Apostelamt Jesu Christi
Gemeindezentrum Görlitz
Moltkestr. 36, 02826 Görlitz, 03581/73 97 23
Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr

Apostolische Gemeinschaft e.V., 
Gemeinde Görlitz
Carl-von-Ossietzky-Str. 38, 02826 Görlitz
Gemeindeleitung: Ostdeutscher Leitungskreis
Holger Scholz, holger.scholz@stir3.de
Ansprechpartner in Görlitz:
Klaus-Peter Pohl, Gottfried Winter
goerlitz@apostolisch.de 
Gottesdienst: jeden 1. Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr	

Bibelmobil e.V.
Langenstraße 43, 02826 Görlitz
Telefon: 03581 / 64 90 198
Website: www.bibelmobil.de
E-Mail: info@bibelmobil.de
Koordinator: Michael Meaubert
Vorsitzender: Thomas Brendel

Biblisch Reformierte Gemeinde in Görlitz und 
Zgorzelec (Biblijnie Reformowany Kościół w 
Görlitz i Zgorzelcu) 
Assoziierte Gemeinde des Gemeinde- und Mis-
sionswerks Arche Hamburg 
Heilige-Grab-Straße 8, 02826 Görlitz 
Pastor: Petrus Snoeijer 
info@biblisch-reformiert.org 
www.biblisch-reformiert.org 
Gottesdienste: sonntags 10 Uhr. 
Die Gottesdienste sind vorübergehend nur auf 
Polnisch.

Caritas-Region Görlitz
Wilhelmsplatz 2, 02826 Görlitz                                                       
Tel. 03581/42 00 21 / Fax 03581/42 00 29
schuldnerberatung@caritasgoerlitz.de
www.caritasgoerlitz.de

Christlicher Hospizdienst Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz
Tel: 03581/48 00 34, Fax: 03581/48 00 40
Mobil: 0172/35 66 77
info@hospizdienst-goerlitz.de
www.hospizdienst-goerlitz.de

CVJM Görlitz e.V.
Gartenstr. 7, 02826 Görlitz
Vorsitzender: Mirko Simmank
03581/64 90 727 www.cvjm-goerlitz.de
KidsSport & KidsVolleyball immer mittwochs 
16-17.30 Uhr, Schenkendorff Turnhalle, Hugo-Kel-
ler-Str. 15

CVJM Landesverband Schlesische Oberlausitz 
Gartenstr. 7, 02826 Görlitz 
03581/400 972 www.cvjm-schlesien.de

Evangelische Christuskirchengemeinde Görlitz-
Rauschwalde
Paul-Taubadel-Str. 05
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Di 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr
Tel: 03581/43 89 731 / Fax: 03581/43 89 732 
buero@christuskirche-goerlitz.de
Pfarrer Wittig, Sprechzeiten: Mo 15-16 Uhr 
03581/43 89 433
Gottesdienst und Kindergottesdienst: sonntags, 
10 Uhr, Ev. Christuskirche Diesterwegplatz

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Bismarckstr. 15, 02826 Görlitz
Ansprechpartnerin: Kathleen Siekierka
0174/34 27 137 / info@baptisten-goerlitz.de
Am 1. Sonntag des Monats: „Teilen & Verweilen“ 
(gemeinsames Mittagessen)
Sprachtreff für Menschen mit Migrationshinter-
grund montags (außer Feiertage und Ferien)
18.00 Uhr im Vis á Vis, Bismarckstr. 19
Seniorentreff jeden 2.Montag im Monat, 15 Uhr 
im Vis á Vis, Bismarckstraße 19

Evangelische Hoffnungskirche Königshufen
Von-Rodewitz-Weg 3, 02828 Görlitz
Tel: 03581/31 74 63 / Fax: 03581/76 60 64
Hoffnungskirche-GR@web.de
Pfarrer Frank Hirschmann, 03581/87 89 97
Gottesdienst: sonntags 9.30 Uhr
Jeden 2. Dienstag im Monat 16 bis 17.30 Uhr 
Kindertreff für Kinder mit Eltern/Großeltern

Evangelische Innenstadtgemeinde Görlitz
Martin Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 Görlitz
Pfrn. Dörte Paul / Pfr. Dr. Matthias Paul
03581/ 42 87 005 
D.Paul@innenstadtgemeinde-goerlitz.info
M.Paul@innenstadtgemeinde-goerlitz.info
Gottesdienste: sonntags 9.30 Uhr Lutherkirche, 
sonntags, 10 Uhr, Peterskirche
Ev.-polnischer Gottesdienst (14 tägig) sonntags 
13.30 Uhr, Krypta d. Peterskirche
Büro Offene Kirchen / Veranstaltungsmanage-
ment Pfr. Dr. Matthias Paul, 
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Stephanie Nix, Antje Hüttig
st.nix@innenstadtgemeinde-goerlitz.info
antje.huettig@gemeinsam.ekbo.de

Evangelische Klinikseelsorge am Städtischen 
Klinikum  
Girbigsdorfer Str. 1-3 02828 Görlitz 
Pfarrerin Antje Kruse, 03581/37 11 13 
Gottesdienst: 1. Mi. d. Monats 18:30 Uhr 
jeden Donnerstag Taize-Andacht 19 Uhr 

Evangelische Kreuzkirchengemeinde
Görlitz Südstadt und Biesnitz
Kirchenbüro im Paul-Gerhardt-Haus
An der Jakobuskirche 7, Büro: Katrin Wilke
Sprechzeit: Dienstag: 10 - 13 Uhr, (vor Ort)
Telefon: 03581/402081
Mi. & Do.: 14 - 16 Uhr (nur telefonisch)
Telefon: 03581/78500
E-Mail: pfarramt@kreuzkirche-goerlitz.de
Vakanzverwalter: Pfarrer Erdmann Wittig
Tel.: 03581/4 38 97 33 Fax: 03581/4 38 97 32
E-Mail: erdmann.wittig@gemeinsam.ekbo.de
Beauftragt mit der Unterstützung in der Vakanz-
zeit: Pfarrer Alexander Stokowski, erreichbar:
Mobil: 0176 45931309
alexander.stokowski@gemeinsam.ekbo.de
Gottesdienste sonn- und feiertags: 10.00 Uhr

Evangelisch-lutherische (altluth.) 
Heilig-Geist-Gemeinde (SELK)
Heilig-Geist-Kirche
Zittauer Str. 1, 02826 Görlitz
Pfarramt der Heilig-Geist-Gemeinde Görlitz 
c/o Pfr. B. Rehr, Hauptstraße 52 
02906 Hohendubrau / OT Weigersdorf
Tel.: 035932 / 3 11 81 / weigersdorf@selk.de
www.lutherische-kirche-goerlitz.de
Gottesdienste: in der Regel sonn-und feiertags, 
9.30 Uhr (Bitte Gottesdienstanzeige in der SZ 
beachten!)

Evangelisch-Methodistische Gemeinde
Hauskreis: freitags 1x monatlich, 16 Uhr 
in der Hoffnungskirche Königshufen
Infos und Kontakt: Christiane Mehlhorn 
(Pastorin) christiane.mehlhorn@emk.de
0351/31206452

Evangelisch-Reformierte Gemeinde
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
03581/40 12 75
info@ev-reformiert-goerlitz.de
www.ev-reformiert-goerlitz.de
Gemeindepastor: Matthias Pommeranz
Gefangenenseelsorger
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
03581/40 12 75

Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr in der 
Kapelle, Blumenstr. 58, zeitgleich Kindergottes-
dienst, Übertragungsraum für Eltern mit Klein-
kindern vorhanden

Evangelische Stadtjugendarbeit Görlitz - 
esta e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel: 03581/31 61 50 / Fax: 03581/31 68 85
kontakt@estaeV.de - www.estaeV.de

Evangelische Versöhnungskirchengemeinde 
Görlitz Tauchritz / Hagenwerder / Weinhübel / 
Kunnerwitz / Klein-Neundorf / Jauernick-Busch-
bach / Ober-Pfaffendorf / Schlauroth
Evangelisches Pfarramt
Weinhübler Str. 18, 02827 Görlitz
Tel: 03581/76 56 90 / Fax: 03581/ 70 49 541
www.versoehnung-goerlitz.de
postfach@versoehnungskirchengemeinde-go-
erlitz.de
Pfarrer: Kevin Houghton
Gottesdienste: Kunnerwitz: sonntags, 9 Uhr
Jauernick: sonntags, 9. Uhr (2. So im Monat)
Weinhübel: sonntags, 10.30 Uhr
Tauchritz: sonntags, 9. Uhr (4. So im Monat)
Offene Kirchen: Auferstehungskirche Görlitz-
Weinhübel und Dorfkirche Tauchritz sind vom 16. 
April bis 15. Oktober täglich 11 Uhr bis 
17 Uhr geöffnet

Freie evangelische Gemeinde (FeG Görlitz)
Bautzner Str. 7
Pastor: Eugen Böhler, 03581/87 80 89
eugen.boehler@feg.de 
Gottesdienst: 11 Uhr im TIVOLI, Dr. Kahlbaum-
Allee-14 mit Kindergottesdienst und integriertem 
Eltern-Kind-Raum 
Alle Angebote auf www.feg-goerlitz.de

Evangelischer Schulverein Niesky/Görlitz e.V. 
mit 3 Einrichtungen - www.ev-schule.de:
 
Freie Evangelische Oberschule Görlitz
Jacob-Böhme-Straße1,  02826 Görlitz
oberschule@ev-schule.de, 03581 7250060

Dietrich-Heise-Schule
Freie evangelische Grundschule Görlitz
Otto-Müller-Straße 1, 02826 Görlitz
grundschule@ev-schule.de, 03581/6490981
 
Hort der Dietrich-Heise-Schule
Otto-Müller-Str. 1, 02826 Görlitz
hort@ev-schule.de, 03581/879926

G22 Körperbehinderten Wohngemeinschaft
Windmühlenweg 26, 02826 Görlitz, 03581 3860-0
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KALEB e.V. Kooperative Arbeit Leben ehrfürchtig 
bewahren
Gesprächsangebot zur Empfängnisverhütung, die 
vorgeburtliche Entwicklung, sowie des 
Lebensrechtes und -schutzes des Menschen.
Familie Christiane und Martin Eichler,
Pontestr. 21, 02826 Görlitz, nach Terminabsprache: 
03581/ 30 54 56 - 0173/39 04 254
E-Mail: martin.eichler@arcor.de
www.familie-eichler-gr.de/kaleb.html

Katholische Pfarrei Heiliger Wenzel
Struvestr. 19, 02826 Görlitz
Tel: 03581/ 40 67 30 / Fax: 03581/ 64 39 58
www.wenzel-gr.de, pfarrei@wenzel-gr.de
Pfarrer: Roland Elsner 
Pater Rudolf OFM, Pater Honorat OFM
Kaplan: Markus Winzer
Gottesdienste:
• Pfarrkirche Hl. Kreuz, Struvestr. 19
sonntags 10.30 und 18.30 Uhr / 
12.30 Uhr Gottesdienst in Polnisch
• Klosterkirche St. Johannes und St. Franziskus, 
An den Neißewiesen 91
samstags, 18 Uhr Heilige Messe 
Jauernick/Buschbach, 8.30 Uhr
• Filialkirche St. Anna, Reichenbach
sonntags, 9 Uhr Hl. Messe 
• Filialkirche St. Hedwig, Carolusstr. 51
sonntags, 10.30 Uhr Hl. Messe
• Kathedrale St. Jakobus, sonntags, 8 Uhr 
(Kapitelsamt), 10 Uhr Hl. Messe
Eucharistische Anbetung: 
montags n. der Abendmesse 18:45 Uhr 
jeweils mittwochs um 18 Uhr am Dicken Turm 
öffentliches Rosenkranzgebet
dienstags ab 9.15 Uhr Krabbel- und Elterntreff… im 
Klemens-Neumann-Heim an der Jakobuskirche
Griechisch-Orthodoxer Gottesdienst jeweils sonn-
tags 13.00 Uhr St. Hedwig Rauschwalde

Katholische Krankenhausseelsorge
• Malteserkrankenhaus St. Carolus 
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Herr Bernd Schmuck, 03581/72 15 31
• Städtisches Klinikum
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 Görlitz 
Ingrid Schmidt, 03581/ 37 11 13
Gottesdienst 1x im Monat samstags 10 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz
Gartenstr. 7, 02826 Görlitz, 0157 7888 7111
tobias.rolof@gmx.de, Gemeinschaftspastor: Veit-
Sebastian Dietrich, Sohrstr. 16, 02826 Görlitz
vs.dietrich@googlemail.com
www.lkggoerlitz.de
Evangeliumsverkündigung: Sonntags 16:30 
(1.So um 15:00 Uhr mit Kaffeetrinken)

Lebenshof gGmbH & Produktionsschule
Neißetalstr. 61, 02828 Görlitz, OT Ludwigsdorf
Tel: 03581/31 36 51 / Fax: 03581/36 79 59
info@lebenshof.com / www.lebenshof.com

Lebensschule Görlitz
Advent-Wohlfahrtswerk e.V., Helferkreis „Hand 
und Fuß“, Bautzener Str. 20, 02826 Görlitz
Kontakt: Heike Gelke, 03581/40 28 88
info@lebensschule-goerlitz.de
www.lebensschule-goerlitz.de

Malteser Hilfsdienst e.V. Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz, 03581/4 80 00

Selbsthilfegruppe „Wolkenschieber“ 
Angebot für Menschen mit psych. Erkrankungen
dienstags 15.30-17 Uhr, Vis á Vis-Bismarckstr. 19
Frank Zorn, 0159/ 065 717 98, frazo@online.de

Sozialstation St. Hedwig
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Tel: 03581/47 13 22 / Fax: 03581/47 13 30

Stiftung Diakonie-Sozialwerk Lausitz
Geschäftsstelle, Mühlweg 6, 02826 Görlitz    
Tel: 03581/38 750 / Fax: 03581/38 75 24
www.dsw-lausitz.de, willkommen@dsw-lausitz.de

SfC Görlitz – Studierende für Christus Görlitz
Christliche Gruppe für Studenten und andere 
junge Menschen. 
Treff: dienstags (während der Semester), 19:30 
Uhr, Calvary Chapel Görlitz, Parkstr. 3, 02826 GR 
Ansprechpartner: Karsten Hänsch 
E-Mail: kontakt@sfc-goerlitz.de
Webseite: www.sfc-goerlitz.de 
Instagram: sfc¬_goerlitz

Telefonseelsorge
0800/ 111 0 111 - 0800/ 111 0 222
www.telefonseelsorge.de

Trägerverein Jugendhaus „Wartburg“ e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel: 03581/ 31 61 50 / Fax: 03581/31 68 85
kontakt@jugendhaus-wartburg.de
www.jugendhaus-wartburg.de

Verein für Diakonie und Stadtmission Görlitz e.V.
Langenstr. 43, 02826 Görlitz, Beherbung, Teekeller, 
Suppenküche, -mobil, Kleiderkammer, Duschmög-
lichkeit für Obdachlose
Leiter: Diakon Karsten Mierig, Tel.: 03581/876666; 
Fax: 03581 876677; info@stadtmission-goerlitz.de
Bahnhofsmission, Sattigstr.
Leiterin: Sabina Breden, Tel.: 03581/ 402870; Go-
erlitz@Bahnhofsmission.de



Impressum

„NuKlar“ wird von den „Christen für Görlitz“ (früher: 
Evangelische Allianz Görlitz) herausgegeben. Es ist 
ein Netzwerk von Christen aus Landeskirchen, Freikir-
chen und christlichen Gemeinschaften. Als „Christen für 
Görlitz“ wollen wir uns gemeinsam durch Gebet, prak-
tischen Einsatz und aktive Teilnahme am öffentlichen 
Leben zum Besten der Stadt und ihrer Bürger einsetzen.

Christen für Görlitz
c/o esta e.V.
Johannes-Wüsten-Str.21
02826 Görlitz
Tel. 0 35 81 31 61 50

Bankverbindung
Empfänger: esta e.V. - Allianzkonto
IBAN: DE28 3506 0190 1626 2300 12
BIC: GENODED1DKD

Christliches Stadtmagazin Görlitz
Im Christlichen Stadtmagazin Görlitz können alle Ge-
meinden, Vereine und Initiativen vertreten sein, die der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) angehö-
ren. Jede Körperschaft ist für die Meldung ihrer Veran-
staltungen selbst verantwortlich.

Anzeigenaufnahme
Email an presse@estaev.de
Ansprechpartner/ V.i.S.d.P. Heiner Seibt
heiner.seibt@web.de
Redaktionskreis Thomas Brendel, Stefan Gelke,
Gabi Kretschmer, Micha Seifert
Gestaltung Andreas Schade 
Druck Gustav Winter GmbH 
Fotos privat
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe
23.1.26

Besuchen Sie uns auf www.nuklar-goerlitz.de

NuKlar

Abonnement
Wenn sie NuKlar jedes Quartal bequem zu sich nach Hause bekommen 
möchten oder einem lieben Menschen NuKlar schenken möchten, 
können sie eines unserer Abonnements bestellen.

Hiermit möchte ich das Christliche Stadtmagazin NuKlar zum Förder-
abonnementpreis von zwei Euro alle drei Monate jeweils am ersten
des Monats nach Hause geliefert bekommen.

Adresse Abonnement NuKlar

Name.............................................  Vorname........................................ 

Straße.........................................................  PLZ.................................... 

Ort...............................................................

Telefon.......................................  Email..................................................

Adresse Bezieher (falls abweichend von Adresse Abonnement)

Name.............................................  Vorname........................................ 

Straße.........................................................  PLZ.................................... 

Ort...............................................................

Telefon........................................  Email.................................................

Alle Angabe wurden mit größter Sorgfalt recherchiert und beruhen auf Mitteilungen der Kirchengemeinden und Ko-
operationspartner. Die Herausgeber übernehmen keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben. Änderungen von Ter-
minen und Informationen vorbehalten!

Christen für Görlitz
c/o esta e.V.

Johannes-Wüsten-Str.21
02826 Görlitz




